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Pressemitteilung 02/2014 

Vertrauen schenken 

Soeben erschienen: aktuelles Poster der action 365 
zum Thema: „Vertrauen“ 

In unserer gegenwärtigen gewinnorientierten Gesellschaft hat ein Wort seit 
Jahren schon einen festen Platz in Managerberaterseminaren und 
Personalkonferenzen: das Wort „Vertrauen“. Es scheint ein altmodischer 
Begriff zu sein, der nicht in die konkurrenzbetonte Gesellschaft von heute 
passt. Schließlich gibt jemand, der anderen vertraut, von sich aus einiges 
preis: indem er anderen vertraut, zeigt er bewusst Schwäche. Sei es nur, um 
im gemeinsamen Streben nach Zielen erfolgreicher zu sein, wie es die 
Betriebswirtschaftslehre lehrt, oder sei es, um im persönlichen Miteinander 
etwas mehr Wärme in diese Welt zu bringen. 

„Vertrauen schenken“ – der Titel des aktuellen Posters der action 365 zielt auf 
das Herz unserer Gesellschaft. Vor dem Hintergrund eines Efeugeflechts 
heben sich die individuell gestalteten Buchstaben in weiß und bunt hervor 
(Foto und Gestaltung: Gottfried Pott). Efeu gilt seit der Antike als Symbol der 
Treue, des ewigen Lebens und der Freundschaft. Freundschaft ohne 
Vertrauen ist undenkbar. Freundschaft lebt von selbstlosem Denken. Davon, 
es mit dem anderen „gut zu meinen“, in „Vorleistung“ zu gehen. Etwas einfach 
selbstlos wegzuschenken, wird in Zeiten wie diesen immer unpopulärer. 
Schenken ohne Hintergedanken, ohne zumindest die Hoffnung auf 
Gegenleistung? Jener, welcher vertraut, geht in Vorleistung, er kann mehr 
verlieren als gewinnen. Derjenige, der Vertrauen schenken kann, hat die 
positive Erwartung, dass der andere die Situation schon nicht zu seinen 
Gunsten ausnutzen wird. Vertrauen zu haben, sich Vertrauen gegen alle 
widrigen Erfahrungen im Leben bewahren zu können, ist eine echte Gabe. 

Unsere Kinder zeigen uns tagtäglich, wie eine solidarische Gemeinschaft 
funktioniert: ohne nachzudenken, schenken sie ihren Bezugspersonen jeden 
Tag aufs Neue ihr bedingungsloses Vertrauen. Selbst negative Erlebnisse 
können sie so schnell nicht von ihrer Grundüberzeugung abbringen: dass 
„ihre“ Menschen es gut mit ihnen meinen. 

Genauso sind Christen geborgen in der bedingungslosen Gewissheit, dass 
„jemand es gut mit ihnen meint“. Jemand, der über allen kleinteiligen und allzu 
irdischen Konflikten steht, und das in alle Ewigkeit. Die Gewissheit, auf Gott 
vertrauen zu können, kann nichts auf der Welt uns nehmen. 

Sechs ästhetisch anspruchsvoll gestaltete Poster zu vielfältigen Themen 
erscheinen jährlich im Verlag der action 365, sie sind im Jahresabonnement 
zum Preis von 15 Euro oder aber einzeln (Preis 4 Euro) zu bestellen. Bei 
größeren Bestellmengen verringert sich der Einzelpreis. Der international 
bekannte Kalligraf Gottfried Pott zeichnet für die Gestaltung zahlreicher 
Veröffentlichungen der action 365 verantwortlich. (Pressetext: Ulrike Maria 
Haak). 

  



 

 

 

 

Einen Überblick über unsere Bildmotive finden Sie unter 
http://www.action365.de/verlag. 
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Die action 365 ist eine in Deutschland in den 1950er Jahren gegründete 
ökumenische Laienbewegung. Ziel ist es, nicht mehr nur über Probleme zu 
diskutieren und Missstände anzuprangern, sondern praktisch tätig zu werden. 
Eines der ältesten Projekte ist beispielsweise im Sinne eines gerechten 
Handels der Vertrieb von Produkten indianischer Genossenschaften aus 
Guatemala. Generell will die action 365 über die Grenzen von Konfessionen 
und Nationen hinweg das Gemeinsame, nicht das Trennende im Glauben 
vieler Menschen in den Mittelpunkt stellen – und das jeden Tag, 365-mal im 
Jahr. 
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